
Lasse lische

WG. und Lommerclen-Zeitung.
Mit Hochfürsttlch-Heßsschen gnädigstem Privilegio.

Montag den 23- Junius.

Citatio Edifialis,

t) lTsXachsiehevde dt« gnädigste« Verordnungen zuwider ausser Landes gegangene junge
Jl Leute, als:

1) Aus der Stadl Wanfried: Jacob Henrich Giefe, Johanne- Rexrodt, Johann Hermann
Rexrodt, Johann Andrea-Rexrodt, der Färbermeister HiUcmanu, Nicolaus Wilhelm Kohls
 mann. Nicolaus Wilhelm, Christoph Werneburg- Sohn, Johann George, Lorenz Schmeer«
bachS Sohn, Jshanü Hermann Schmeerbach, Friedrich Rödiger, Johann Justus Slückrad,
Johann Henrich Plock, Philipp Henrich Schröder, «erden nach Vorschrift derer gnädigste»

 Verordnungen vom Uten März 1774. und rtcn Februar r78r. dermassen citirt, binnen Jah

re- Frist sich wieder einzufinden und gehörigen Orts anznzeigen, widrtgenfalS zu gewärtigen,
daß mit gefttzmasiger Cvnfifcarion ihres Vermögens verfahren werde.

von Amts» mb Gerichtswegen.

Verpacht s Sachen»

r) ES wird nahe dey Cassel zutsmme«des Jahr auf Petri 1784. ein in dem besten Stand seyev»
 des Guth wieder pachtlos: bestehend aus einem separaten Meyerhaus den gehörigen Scheu«

ttn mb Stüttmrgm, tinem GtaShgumgarten, 5 bis d Pchex haltend mb einem edenfals mit
 I tJL


